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mm. Bereits zum dritten Mal wurden die Flims
Füx zur «Raphael Diaz Hockey Trophy» einge-
laden. Gemeinsam mit mehr als 100 Kindern
aus der Zentralschweiz trainierten deshalb
auch vier junge Flimser Eishockeyspieler am
vergangenen Sonntag in der Bosshard Arena
in Zug auf und neben dem Eis.
Wie der Flimser Eishockeyverein schreibt, sei
die Trophy von Eishockeystar Raphael Diaz ins
Leben gerufen worden und finde seit 2017
jährlich statt. Diaz ist ehemaliger NHL-Spieler,
langjähriger Nationalspieler und steht aktuell
wieder beim EVZ unter Vertrag. Gemeinsam
mit einem engagierten Team und weiteren be-
kannten Profis aus dem Hockeysport ermög-
licht er dem Nachwuchs einen besonderen
Trainingstag. «Für die jungen Spieler ist es ein
besonderes Erlebnis, solchenVorbildern nicht
nur zuzuschauen, sondern mit ihnen auf dem
Eis zu stehen und direkt von ihnen zu lernen»,
zeigen sich die Verantwortlichen überzeugt.
Nach der Begrüssung erhielten alle Kinder
ein Trikot geschenkt, bevor sie in Gruppen
eingeteilt wurden. Anschliessend starteten
die professionell organisierten Trainingsein-
heiten. Die Kinder arbeiteten an Technik,

Spielverständnis sowie Koordination und
erhielten wertvolle Tipps von den Profis.
Nach dem stärkenden Mittagessen ging es
zurück aufs Eis. Beim anschliessenden Tur-
nier konnten die jungen Spieler das Gelern-

te direkt anwenden und sich mit den ande-
ren Kindern messen. Zum Abschluss erhielt
jedes Kind eine Medaille, bevor das Erinne-
rungsfoto mit Raphael Diaz den krönenden
Abschluss bildete.

EIN GANZ BESONDERES
ERLEBNIS

Die vier Flims Füx mit Raphael Diaz (von links), Philippe Furrer und Florian Zimmermann an der «Raphael
Diaz Hockey Trophy» in Zug. Bild zVg.

mm. Vom 13. bis 24. Juli haben rund 140 Kin-
der aus Felsberg und Tamins am Ferienpass
teilgenommen. Wie die Organisatoren ver-
lauten lassen, habe das breit gefächerte
und rund 50 verschiedene Kurse umfassen-
de Angebot den teilnehmenden Kindern er-
möglicht, sich kreativ zu betätigen, ver-
schiedene Berufe kennenzulernen, Sport zu
treiben, Zeit mit Tieren oder in der Natur zu
verbringen und mit Gleichaltrigen viel Spass
zu haben.
Es wurde getöpfert, Deko aus alten Büchern
gestaltet, gezaubert, Schach gespielt, ge-
tanzt, geklettert, Gold gewaschen und volti-
giert. Einige Kinder gingen in die Schokola-
denmanufaktur, während andere ihren eige-
nen Duft kreierten, Figuren aus Marzipan
formten oder im Restaurant kochten und ser-
vierten. Besuche bei der Polizei oder der
Feuerwehr, beim Radio- und Fernsehen, in der
Metallwerkstatt, in der Gärtnerei oder mit den
Forst- und Werkbetrieben im Wald brachten
den Kindern eine breite Palette an Themen
und Berufsgruppen näher.
«Auch in diesem Jahr haben die ehrenamtlich
tätigen Vorstandsmitglieder viel Zeit in die Or-

ganisation des Ferienpasses investiert, und
die Kursleitenden habenmit Herzblut tolle An-
gebote gestaltet», so das Fazit der Verantwort-
lichen. Dank dieses Engagements und dank
Sponsoren hätten die Teilnehmenden eine er-

lebnisreiche Ferienzeit verbringen und viele
bleibende Erinnerungen mit nach Hause neh-
men können.

www.fepa-felsbergtamins.ch
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Das Angebot des Ferienpasses Felsberg und Tamins ermöglichte den Kindern auch spannende Einblicke in
die Berufswelt. Bild zVg
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